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Langfristige Sicherung der Kleingartenanlagen im 
Bezirk Pankow 

Die Fraktion der SPD in der BVV Pankow möchte die traditionsreichen 
Kleingartenanlagen retten. 

Viele Pankowerinnen und Pankower sind mit dem vielen Grün der 

Kleingartenanlagen aufgewachsen. Umso wichtiger ist es diese zu schützen. Um 

auch unseren Kindern und Enkelkindern die kleine Welt der Kleingartenanlagen 

weitergeben zu können, ist es jetzt an der Zeit den Fortbestand dauerhaft zu 

gewährleisten. Derzeit existieren viele Begehrlichkeiten, die die Existenz zahlreicher 

Kleingartenanlagen in Frage stellen und sogar bedrohen. Die unterschiedlichen 

planungsrechtlichen Einstufungen und Eigentumsverhältnisse verunsichern die 

Kleingärtnerinnen und Kleingärtner. Es ist oftmals ein Rennen gegen die Zeit, denn 

bereits jetzt haben Eigentümer, Projektentwickler und andere Institutionen die Hand 

geöffnet, um nach den Kleingartenanlagen zu greifen und auf ihnen Wohnhäuser 

oder Gewerbeflächen zu errichten. Die SPD-Fraktion in der BVV will die Anlagen 

dauerhaft sichern durch Ausweisungen und Fristverlängerungen, um den 

Pächterinnen und Pächtern der Kleingartenanlagen eine zukunftsorientierte 

Perspektive bieten zu können. Daher verfolgt die SPD das Ziel die vorhandenen 

Kleingartenanlagen dauerhaft planungsrechtlich zu sichern, damit diese Anlagen 

auch in Zukunft von den Einwohnerinnen und Einwohnern Pankows genutzt werden 

können und die grünen Lungen des Bezirks bleiben. Aus diesen Gründen setzt sich 

die Fraktion der SPD in der BVV Pankow mit einem entsprechenden Antrag dafür 

ein. Dieser wurde einstimmig in der 15. öffentlichen Tagung der BVV vom 

25.04.2018 in den dafür zuständigen Fachausschuss Stadtentwicklung und 

Grünlagen zur Beratung überwiesen. 
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